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Tourenführer-Wochenende
in Osenbach, Elsass
1 3/1 4-1 0-201 8
Das Tourenführer-Wochenende,
das jeweils einmal im Jahr als
„Dankeschön“ für die Organisatoren
von Touren und Ausbildungen
sowie an die Vorstandsmitgl ieder
unserer Sektion angeboten wird,
fand für 201 8 im Elsass auf dem
Campingplatz in Osenbach statt.
Das letzte Tourerführer-
Wochenende fand im Allgäu im
Januar 201 8 (für das Jahr 201 7)
statt; ein Bericht dazu wurde im
letzten Mittei lungsheft veröffentl ich.
Peter Diesner, der eigentl iche
Organisator unseres Tourenführer-
Wochenendes konnte kurzfristig
nicht daran tei lnehmen;
somit sprang kurzerhand die
1 . Vorsitzende Alexandra Stärk ein.
Perfekt organisierte Sie die
Übernachtung in den Cabanne
trappeur (Holzhäuser) auf dem
Campingplatz, die Anfahrt und die
Verpflegung.
Die Teilnehmerzahl war - wie
bereits im Januar 201 8 - sehr
dürftig; es hatten sich für das
Wochenende nur 8 Erwachsene
angemeldet. Schade, denn wir
verbrachten ein wirkl ich tol les
Wochenende zusammen.
So fuhren wir also am
Samstagmorgen Richtung
französische Grenze und machten
den 1 . Stopp an einem
Supermarché im elsässischen
Mulhouse.
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Dort wurde reichl ich feine Leckereien für das
Wochenende eingekauft. Weiter ging es
dann auf der Route des Vins d`Alsace über
Gueberschwihr nach Osenbach auf den
Campingplatz, wo wir unsere Holzhäuser
bezogen. Nach einer kleinen Auffrischung im
Ort mit Kaffee ging es dann an den Fels zum
Klettern im kompakten roten Bunt-Sandstein
in Gueberschwihr. Ein gut abgesichertes
Plaisir-Kletter- Paradies; die Sandsteinfelsen
sind nach Osten ausgerichtet. Sie l iegen
oberhalb der Weinbergeund bieten ideale
Verhältnisse mehrere Stunden lang schöne
Routen zu klettern.
Nach der ausgiebigen Kletterei und
zusätzl ichem Mountainbiken von Hans-Wil l i
und Marianne gingen wir dann zum
gemütl ichen Teil über mit Prosecco, Wein
und Bier. Dank der milden Witterung konnten
wir den Abend draußen sitzend sehr
genießen, mit herrl ichen Antipasti , leckerem
französischen Käse und Baguette.
Nach einem ausgiebigem französichen
Frühstück am nächsten Morgen, ging dann
die Gruppe am Sonntag wieder zum Klettern
in Gueberschwihr oder zum Mountainbiken
in die örtl iche Bergregion.
Am späten Nachmittag ging es dann wieder
zurück in Richtung Heimat an den Hochrhein
nach einem sehr schönen sonnigen
Herbstwochenende.

Das nächste Tourenführerwochenende findet
dann – traditionsgemäß – wieder im Winter
statt; gerne sind auch die Wil lkommen, die
bisher nie oder nur selten dabei sind.

Es lohnt sich!

Olaf Riegel


